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Areal des Kolkraben um 1945

(nach Glandt 2008)
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Die Wiederausbreitung des Kolkraben 
zwischen 1945 und 1965

(nach Hölzinger 1987)
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(nach Glandt 2008)

Areal des Kolkraben um 2007
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(nach Glandt 2008)

Bestand des Kolkraben um 2007
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Areal und Dichte in Mecklenburg 
und Vorpommern

(Brutvogelatlas  MVP)



Universität Potsdam, Institut für Ökologie und Naturschutz 7

Raben in der Wahrnehmung der 
Öffentlichkeit
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Attraktion: Mülldeponien
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Attraktion: Mülldeponien
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Attraktion: Mülldeponien
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Attraktion: Feldkulturen
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Attraktion: Schafherden
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Schadensmeldungen an Schafen

Gemeldete "Kolkrabenschäden" an Schafen
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Attraktion: Mutterkuhherden
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Attraktion: Mutterkuhherden
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Gemeldete "Kolkrabenschäden" an Rindern
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Schadensmeldungen an Rindern
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Meldungen von "Kolkrabenschäden" an Behörden 
im Vergleich mit Umfrageergebnissen
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Attraktion Groß-Stadt
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Brutbestand von Elster und 
Singvögeln in Osnabrück

Quelle: G. Kooiker (2001)
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Raben in Jagdpresse und Politik

2000 beantragt – 2003 
mit einer 
Verwaltungsvorschrift 
genehmigt
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Raben in Jagdpresse und Politik

Jagdverband und Parteien in 
Mecklenburg-Vorpommern
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Saarland
1993-2000

(Quelle: Müller & 
Elle 2001)

Das Experiment im Saarland:  
1. Auswilderung
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Das Experiment im Saarland:  
2.Ausrottung

Abschuss:
von 1990 bis 1996 ca. 900 Rabenkrähen und 
ca. 400 Elstern auf ca. 1000 ha 
Bestandssteigerung/jährlich:
Feldlerche von 30 auf 60 Brutpaare
Braunkehlchen von 0 auf 2 bis 4 Brutpaare
Kiebitz von 0 auf 1 bis 4 Brutpaare
Rebhuhn von 3 auf 3 bis 12 Brutpaare

Jahresbilanz:
220 Rabenvögel = 60 Lerchen + 6 Braunkehlchen
+ 5 Kiebitze + 15 Rebhühner

Quelle: Müller (2003)
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Abschuss

Quelle: H.-W. Helb (2001)
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Platzangst ???

Quelle: U. Maeck (2001)



Universität Potsdam, Institut für Ökologie und Naturschutz 26

Todesursachen
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Lebenserwartung 

Brutreife
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Selbstregulation

Quelle: Grünkorn in Glandt 2008
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Fit durch Lernen
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Fit durch Lernen
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Fit durch Lernen
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Aufklärung
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Schlußfolgerungen

1. Eine flächendeckende Jagd auf Rabenvögel ist 
naturschutzfachlich nicht sinnvoll und dient nicht der 
Erhaltung der Artenvielfalt.
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Schlußfolgerungen

1. Eine flächendeckende Jagd auf Rabenvögel ist 
naturschutzfachlich nicht sinnvoll und dient nicht der 
Erhaltung der Artenvielfalt.

2. Politische Entscheidungen über ein 
Bestandsmanagement müssen wissenschaftliche 
Erkenntnisse berücksichtigen. Maßnahmen müssen 
lokal und zeitlich befristet sein und in ihrer Wirkung 
überprüft werden.
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Schlußfolgerungen

1. Eine flächendeckende Jagd auf Rabenvögel ist 
naturschutzfachlich nicht sinnvoll und dient nicht der 
Erhaltung der Artenvielfalt.

2. Politische Entscheidungen über ein 
Bestandsmanagement müssen wissenschaftliche 
Erkenntnisse berücksichtigen. Maßnahmen müssen 
lokal und zeitlich befristet sein und in ihrer Wirkung 
überprüft werden.

3. Bestandsermittlungen von Rabenvögeln sind mit 
standardisierten Methoden durchzuführen. 
Populationsökologische Arbeiten sind wissenschaftlich 
abzusichern, bevor allgemeingültige Schlüsse daraus 
gezogen werden.
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Schlußfolgerungen

3. Bestandsermittlungen von Rabenvögeln sind mit 
standardisierten Methoden durchzuführen. 
Populationsökologische Arbeiten sind wissenschaftlich 
abzusichern, bevor allgemeingültige Schlüsse daraus 
gezogen werden.

4. Um ungerechtfertigte Vorurteile gegenüber Rabenvögeln 
abzubauen, ist verstärkte Aufklärungsarbeit in den 
Kreisen der Politik, der Landwirte, der Jäger und 
Vertretern des konservierenden Naturschutzes zu 
leisten.

Quelle: Bundesamt für Naturschutz &
ÖJV (2001)
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So ....
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oder so ???

Quelle: W. Busch


